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NAME DES STUDENTEN: DATUM UND UHRZEIT:

01. Welche Aussage zur Sicherheitsmarge bei Hindernissen ist richtig?

a) Sie muss Windunsicherheit, Steigrate, Reaktionszeit und Ballastreserven berücksichtigen.

b) Sie ist nur optisch zu schätzen.

c) Sie ist bei Gasballonen unnötig.

d) Sie wird nach dem Hindernis berechnet.

02. Welche Höhe zeigt ein Höhenmesser an, wenn das QNH eingestellt ist?

a) Die Höhe bezogen auf den Luftdruck am Referenzflugplatz

b) Die Höhe bezogen auf die Druckfläche 1.013,25 hPa

c) Die Höhe bezogen auf die höchste Erhebung im Umkreis von 10 km

d) Die Höhe bezogen auf den mittleren Meeresspiegel

03. Welche Flugsicherungsdienste können in einem Fluginformationsgebiet (FIR) in Anspruch

genommen werden?

a) Flugverkehrskontrolldienst (ATC). Flugberatungsdienst (AIS).

b) Fluginformationsdienst (FIS). Flugalarmdienst (ALR).

c) Flugberatungsdienst (AIS). Such- und Rettungsdienst (SAR).

d) Flugverkehrskontrolldienst (ATC). Fluginformationsdienst (FIS).

04. Welche Aussage in Bezug auf die Temperaturänderung ist korrekt?

a) Beim Steigen des Ballons erwärmt sich das Traggas durch Wärmeaustausch mit der umgebenden Luft.

b) Beim Sinken des Ballons erwärmt sich das Traggas durch Wärmeaustausch mit der Umgebung.

c) Beim Sinken des Ballons erwärmt sich das Traggas adiabatisch.

d) Beim Steigen des Ballons erwärmt sich das Traggas adiabatisch.
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05. Wie lautet die Bezeichnung der Kraft, welche sich aus der (positiven) Differenz zwischen

Tragkraft und Gesamtgewichtskraft ergibt?

a) Aufwärtskraft

b) Tragkraft

c) Steigkraft

d) Auftriebskraft

06. Bei welchem Instrument tritt der Hystereseeffekt auf?

a) Variometer

b) Höhenmesser

c) Magnetkompass

d) Geschwindigkeitsanzeige

07. Welche Auswirkungen hat eine Temperatur, die unterhalb der ISA-Standardtemperatur liegt,

auf die Höhenmesseranzeige?

a) Eine zu geringe Druckskalen-Einstellung

b) Eine zu geringe Höhenanzeige

c) Eine zu große Höhenanzeige

d) Eine zu hohe Druckskalen-Einstellung

08. Welche Aussage zu Längengraden und Zeit ist richtig?

a) 1 Längengrad entspricht einer Stunde.

b) Zeit hängt nur von der Höhe ab.

c) 15 Längengrade entsprechen etwa einer Stunde Sonnenzeit.

d) Längengrade sind für Zeit irrelevant.

09. Was ist eine "Isothermie"?

a) Eine Atmosphärenschicht, in der die Temperatur mit zunehmender Höhe sinkt

b) Eine Atmosphärenschicht, in der die Temperatur mit zunehmender Höhe steigt

c) Eine Atmosphärenschicht, in der die Temperatur mit zunehmender Höhe konstant bleibt

d) Eine Grenzfläche zwischen zwei unterschiedlichen Schichten
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10. Welche physikalische Größe ist für den Auftrieb besonders wichtig?

a) Farbe der Hülle.

b) Korbform ohne Massebezug.

c) Dichteunterschied zwischen Traggas und Umgebungsluft.

d) Funkfrequenz.

11. In welcher Wetterkarte sind Informationen über den Luftdruck und den Frontenverlauf am

Boden zu entnehmen?

a) Significant Weather Chart (SWC)

b) Windkarte

c) Höhenwetterkarte

d) Bodenwetterkarte

12. Welche Aussage zur Masse des Traggases ist richtig?

a) Traggas ist masselos.

b) Nur Wasserstoff hat Masse.

c) Masse spielt beim Auftrieb keine Rolle.

d) Auch Traggas hat Masse und geht in die Gesamtmasse ein.

13. Welcher Transpondercode ist bei einem Notfall unaufgefordert zu schalten?

a) 7500

b) 7000

c) 7700

d) 7600

14. Wie wird das Luftfahrzeug-Kennzeichen beim Einleitungsanruf übermittelt?

a) Nur die letzten beiden Zeichen

b) Vollständig mit allen Zeichen

c) Nur die ersten drei Zeichen

d) Nur die ersten beiden Zeichen
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15. In der Nebenskala eines Höhenmessers wird der am Flugplatz herrschende Druck eingestellt

(QFE). Was zeigt der Höhenmesser während des Fluges an?

a) Höhe über dem Flugplatz

b) Druckhöhe über 1013,25 hPa

c) Die Höhe über MSL

d) Flugplatzhöhe über MSL

16. Was ist ein gutes Gegenmittel zur gefährlichen Einstellung 'Impulsivität'?

a) Mir passiert das nicht.

b) Nicht so schnell, erst denken.

c) Ich muss es beweisen.

d) Regeln gelten für andere.

17. Optische Täuschungen werden meist ausgelöst durch...

a) Farbenblindheit.

b) Schnelle Augenbewegungen.

c) Fehlinterpretationen im Gehirn.

d) Binokulares Sehen.

18. Warum ist die Kenntnis der Gasgesetze praktisch wichtig?

a) Sie ersetzt die Lizenz.

b) Sie ist nur für Heißluftballone wichtig.

c) Sie hilft, das Höhenverhalten des Gasballons vorauszudenken.

d) Sie hat keinen Bezug zur Fahrt.

19. Durch welchen der aufgeführten Faktoren kann eine Kohlenmonoxidvergiftung ausgelöst

werden?

a) Ungesundes Essen

b) Wenig Schlaf

c) Rauchen

d) Alkohol

https://quizvds.it/de-de
https://quizvds.it/de-de


Prüfungssimulation
BPL Gasballon Theorieprüfungs-Trainer - Grundlagen des Fliegens (Gasballon)

Quizvds.it

Besuchen Sie quizvds.it und laden Sie die Apps für iPhone, iPad und Android herunter! Quizvds.it

20. Wie wird der Winkel zwischen Kompass Nord (CN) und magnetisch Nord (MN) bezeichnet?

a) Inklination

b) Deviation

c) WCA

d) Variation

21. Der Begriff "QFE" ist definiert als...

a) Der barometrische Druck an einer festgelegten Position, meist an der Landebahnschwelle.

b) Der anhand der tatsächlichen Atmosphärenbedingungen auf Meereshöhe reduzierte Luftdruck.

c) Die Höhe über der Druckfläche 1013,25 hPa.

d) Der anhand der ICAO Standardatmosphäre (ISA) auf Meereshöhe reduzierte Luftdruck.

22. Wie wird der Begriff "querab" (abeam) abgekürzt?

a) ABA

b) ABE

c) ABB

d) ABM

23. Welcher Transpondercode muss bei einem Funkausfall gesetzt werden?

a) 7500

b) 7600

c) 7700

d) 7000
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24. Mit welcher als Ziffer 2 abgebildeten Bewölkung muss auf der Leeseite einer Föhnwetterlage

gerechnet werden? Siehe Bild (MET-001).

a) Cumulonimbus

b) Altocumulus castellanus

c) Altocumulus lenticularis

d) Nimbostratus

25. Wie ändert sich die Lufttemperatur in der ISA-Standardatmosphäre von MSL bis auf ca.

10.000 m Höhe?

a) Von +30° auf -40°C

b) Von +15° auf -50°C

c) Von +20° auf -40°C

d) Von -15° auf 50°C

26. Welches Rufzeichen hat die Flugverkehrskontrolle auf dem Rollfeld?

a) Turm

b) Kontrolle

c) Rollkontrolle

d) Boden

27. Was ist bei sinkender Temperatur während der Fahrt zu erwarten?

a) Die Planung wird automatisch einfacher.

b) Die Masse des Korbs verschwindet.

c) Die Lufträume verändern sich.

d) Die Trag- und Höhenverhältnisse können sich ändern und müssen überwacht werden.
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28. Welche Aussage zur Sicherheit nach der Landung ist richtig?

a) Mit dem Aufsetzen endet jedes Risiko.

b) Passagiere sollen sofort weglaufen.

c) Hülle und Leinen benötigen keine Aufmerksamkeit.

d) Der Ballon ist erst sicher, wenn er gegen Wiederaufsteigen und Wegtreiben gesichert ist.

29. Wie viel Alkohol baut sich bei einem Erwachsenen ungefähr pro Stunde ab?

a) 1,0 Promille

b) 3,0 Promille

c) 0,1 Promille

d) 0,3 Promille

30. Wer ist rechtlich als 'Pilot in Command' (PIC) auf einem Ballonflug verantwortlich?

a) Der Halter des Ballons.

b) Der verantwortliche Pilot, der vor der Fahrt bestimmt wurde, unabhängig davon, wer den Ballon gerade

steuert.

c) Der älteste Pilot an Bord.

d) Der Flugleiter am Startplatz.

31. Welche Sichtflugmindestbedingungen (VMC) gelten für Ballone im Luftraum G unterhalb von

3.000 ft AMSL oder 1.000 ft AGL?

a) Mindestens 1,5 km Flugsicht, frei von Wolken und ständige Erdsicht.

b) 8 km Flugsicht, 1.000 ft vertikaler Wolkenabstand.

c) 5 km Flugsicht und ständige Erdsicht.

d) Sichtweiten sind nicht vorgeschrieben, solange der Boden sichtbar ist.

32. Wie ist bei einem Funkausfall in Luftraum D zu verfahren?

a) Der Flug ist oberhalb 5.000 ft MSL unter Einhaltung der Sichtflugregeln fortzusetzen oder der Luftraum

muss unter Einhaltung der Standardstrecken verlassen werden

b) Der Flug ist entsprechend der erhaltenen Freigabe unter Einhaltung der Sichtflugregeln fortzusetzen oder

der Luftraum muss unter Einhaltung der Standardstrecken verlassen werden

c) Der Flug ist oberhalb 5.000 ft MSL unter Einhaltung der Sichtflugregeln fortzusetzen oder der Luftraum

muss auf dem kürzesten Weg verlassen werden

d) Der Flug ist entsprechend der erhaltenen Freigabe unter Einhaltung der Sichtflugregeln fortzusetzen oder

der Luftraum muss auf dem kürzesten Weg verlassen werden
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33. Welche Folge kann Kältebelastung haben?

a) Die Reaktionsgeschwindigkeit steigt immer.

b) Kälte ist nur am Boden relevant.

c) Beweglichkeit, Aufmerksamkeit und feinmotorische Fähigkeiten können abnehmen.

d) Kälte schützt vor Ermüdung.

34. Warum ist Ballastmanagement Teil der Flugplanung?

a) Ballast hat keinen Einfluss.

b) Ballast vermehrt sich während der Fahrt.

c) Ballast ist begrenzt und bestimmt die Möglichkeit, Höhe fein zu steuern.

d) Ballast ersetzt das Ventil.

35. Wie oft soll eine Blindsendung übermittelt werden?

a) Ein Mal

b) Zwei Mal

c) Drei Mal

d) Vier Mal

36. Was beschreibt das Charles-Gesetz vereinfacht?

a) Bei konstantem Druck nimmt das Volumen mit Temperatur ab.

b) Druck ist unabhängig von Temperatur.

c) Bei konstantem Druck nimmt das Volumen eines Gases mit steigender Temperatur zu.

d) Dichte ist unabhängig vom Gas.

37. Ein Flugunfall ist ein Ereignis im Zusammenhang mit dem Betrieb eines Luftfahrzeugs. Für

einen Ballon beginnt und endet dieser Zeitraum...

a) Vom Start bis zur ersten Bodenberührung.

b) Mit dem Abheben und endet mit dem Verlassen des Korbes durch den Piloten.

c) Sobald Gas in die Hülle gefüllt wird.

d) Von dem Moment an, in dem die erste Person in den Korb einsteigt in der Absicht zu fahren, bis zu dem

Zeitpunkt, an dem alle Personen den Korb wieder verlassen haben.
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38. Wie lange muss ein Pilot sein persönliches Flugbuch (Logbook) nach dem letzten Eintrag

mindestens aufbewahren?

a) Ein Jahr.

b) Fünf Jahre.

c) Es gibt keine fixe zeitliche Untergrenze für das Mitführen, aber Flugbücher sollten lebenslang als Nachweis

der Erfahrung aufbewahrt werden.

d) Es muss am Ende des Jahres an das LBA geschickt werden.

39. Der Begriff "Piste" (runway) ist definiert als...

a) Eine festgelegte rechteckige Fläche auf einem Landflugplatz, vorgesehen für Landungen und Starts von

Hubschraubern.

b) Eine festgelegte runde Fläche auf einem Flugplatz, vorgesehen für Landungen und Starts von

Luftfahrzeugen.

c) Eine festgelegte rechteckige Fläche auf einem Land- oder Wasserflugplatz, vorgesehen für Landungen und

Starts von Luftfahrzeugen.

d) Eine festgelegte rechteckige Fläche auf einem Landflugplatz, vorgesehen für Landungen und Starts von

Luftfahrzeugen.

40. Was ist bei Krankheitssymptomen vor einer Ballonfahrt angemessen?

a) Bei Fieber grundsätzlich starten.

b) Flugtauglichkeit kritisch prüfen und die Fahrt bei Zweifel verschieben.

c) Symptome durch Kaffee ausgleichen.

d) Mitfahrer entscheiden lassen.

41. Welchen Zweck erfüllen „Auffanglinien" in der Sichtnavigation?

a) Sie garantieren den Weiterflug im Rahmen der VFR Wetterbedingungen

b) Sie führen direkt zum nächsten Flugplatz der Flugroute

c) Sie begrenzen die Entfernung vom Startflugplatz

d) Sie dienen zum Neuorientieren nach einem Orientierungsverlust

42. Was bedeutet "VMC"?

a) Sichtflugregeln

b) Veränderliche meteorologische Bedingungen

c) Sichtflugwetterbedingungen

d) Instrumentenflugpflicht
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43. Welchen Wolkenbedeckungsgrad gibt die Abkürzung "FEW" in einer METAR-Wettermeldung

an?

a) 8 Achtel

b) 5 bis 7 Achtel

c) 3 bis 4 Achtel

d) 1 bis 2 Achtel

44. Welche Aussage zu Helium als Traggas ist richtig?

a) Helium ist explosionsfähiger als Wasserstoff.

b) Helium reagiert stark mit Luftsauerstoff.

c) Helium ist bei gleicher Temperatur schwerer als Luft.

d) Helium ist nicht brennbar und daher sicherheitstechnisch günstiger als Wasserstoff.

45. Welche Gefahr besteht bei starkem Ziel- oder Passagierdruck?

a) Die Wetterbeurteilung wird objektiver.

b) Die persönliche Leistungsgrenze steigt zuverlässig.

c) Die Luftraumbeobachtung verbessert sich automatisch.

d) Warnzeichen können unterschätzt und sichere Landemöglichkeiten zu spät gewählt werden.

46. Was ist beim Bergen des Ballons nach der Landung wichtig?

a) Hülle sichern, Traggas kontrolliert behandeln und Zündquellen vermeiden.

b) Hülle im Wind offen liegen lassen.

c) Mit Fahrzeugen über Leinen fahren.

d) Rauchen in Hüllennähe erlauben.

47. Während eines Fluges in kälterer Luft als ISA ist die angezeigte Höhe...

a) Niedriger als die wahre Höhe.

b) Gleich der wahren Höhe.

c) Gleich der Standardhöhe.

d) Höher als die wahre Höhe.
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48. Welcher Druckverlauf ist beim Durchzug eines Polarfront-Tiefs zu beobachten?

a) Fallender Druck vor der Warmfront, konstanter Druck im Warmsektor, steigender Druck hinter der

Kaltfront

b) Steigender Druck vor der Warmfront, steigender Druck im Warmsektor, fallender Druck hinter der

Kaltfront

c) Steigender Druck vor der Warmfront, konstanter Druck im Warmsektor, steigender Druck hinter der

Kaltfront

d) Fallender Druck vor der Warmfront, konstanter Druck im Warmsektor, fallender Druck hinter der Kaltfront

49. Welche Aussage zur Dichte von Helium ist richtig?

a) Helium ist schwerer als Luft.

b) Helium ist bei gleichem Druck und gleicher Temperatur leichter als Luft.

c) Helium hat dieselbe Dichte wie Wasser.

d) Helium ist nur bei Erwärmung leichter als Luft.

50. In einer bestimmten Höhe wird von einem Gasballon eine bestimmte Ballastmenge

abgegeben. Wie unterscheidet sich der Höhengewinn in 5500 m Höhe vom Höhengewinn auf

MSL-Niveau bei Abgabe derselben Ballastmenge?

a) In 5500m erfolgt der doppelte Höhengewinn.

b) In 5500m erfolgt der dreifache Höhengewinn.

c) In beiden Höhen erfolgt derselbe Höhengewinn.

d) In 5500m erfolgt der vierfache Höhengewinn.

51. Welche Änderungen in der Windrichtung sind bei Durchzug eines Polarfont-Tiefs in

Mitteleuropa zu erwarten?

a) Linksdrehender Wind bei Durchzug der Warmfront, linksdrehender Wind bei Durchzug der Kaltfront

b) Rechtsdrehender Wind bei Durchzug der Warmfront, linksdrehender Wind bei Durchzug der Kaltfront

c) Linksdrehender Wind bei Durchzug der Warmfront, rechtsdrehender Wind bei Durchzug der Kaltfront

d) Rechtsdrehender Wind bei Durchzug der Warmfront, rechtsdrehender Wind bei Durchzug der Kaltfront
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52. Beim Start eines Gasballons steht in 360 m Entfernung ein Hindernis von 40 m Höhe. Der

Bodenwind beträgt 3 m/s; für die Planung wird die doppelte Windgeschwindigkeit verwendet.

Welche mittlere Steigrate ist nötig, um das Hindernis mit 50 m Sicherheitsabstand zu

überfahren?

a) 1,1 m/s

b) 1,5 m/s

c) 2,0 m/s

d) 2,5 m/s

53. Was ist bei Nebel oder sinkender Wolkenuntergrenze während der Fahrt richtig?

a) Frühzeitig landen, bevor Sicht und Hindernisfreiheit kritisch werden.

b) Weiterfahren bis zum Ziel.

c) Höhe ohne Sichtbezug verringern.

d) Passagiere entscheiden lassen.

54. Welche Distanz müssen Flüge nach Sichtflugregeln (VFR) in Lufträumen der Klassen C, D

oder E zu Wolken einhalten?

a) 1.500 m horizontal, 1.000 ft vertikal

b) 1.000 m horizontal, 300 m vertikal

c) 1.500 m horizontal, 1.000 m vertikal

d) 1.000 m horizontal, 1.500 ft vertikal

55. Was ist bei Wasserstoff als Traggas technisch besonders wichtig?

a) Dichtheit, Erdung, Zündquellenvermeidung und geeignete Füllausrüstung.

b) Offenes Feuer zur Lecksuche.

c) Keine Erdung.

d) Beliebige Schläuche.

56. Was ist bei einer geplanten Wasserüberquerung zu prüfen?

a) Nur die Korbgröße.

b) Schwimmwesten, Wetter, Wind, erreichbare Ufer und Notverfahren.

c) Nur die Farbe des Ballons.

d) Nur die geplante Fahrtdauer.
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57. Wie ändern sich Volumen, Dichte und Temperatur eines Gases bei Kompression?

a) Volumen sinkt, Dichte sinkt, Temperatur sinkt.

b) Volumen sinkt, Dichte sinkt, Temperatur steigt.

c) Volumen sinkt, Dichte steigt, Temperatur steigt.

d) Volumen steigt, Dichte sinkt, Temperatur sinkt.

58. In welcher Entwicklungsstufe eines Gewitters ist mit sehr starken Auf- und Abwinden zu

rechnen?

a) Aufbaustadium

b) Auflösestadium

c) Gewitterstadium

d) Reifestadium

59. Welches ist ein Anzeichen für eine "Macho"-Einstellung?

a) Riskante Flugmanöver um Zuschauer am Boden zu beeindrucken

b) Eine umfassende Risikobewertung von unbekannten Situationen

c) Die Durchführung einer sorgfältigen Vorflugkontrolle

d) Schnelles Resignieren in komplexen und kritischen Situationen

60. Wie wird ein Einleitungsanruf im Sprechfunkverkehr zwischen D-EAZF und Düsseldorf Turm

korrekt abgesetzt?

a) Düsseldorf Turm kommen

b) Düsseldorf Turm DEAZF

c) DEAZF ruft Düsseldorf Turm

d) Turm von DEAZF

61. Was wird als "statischer Druck" bezeichnet?

a) Druck durch geordnete Bewegung von Luftteilchen

b) Kabinendruck im Luftfahrzeug

c) Druck der ungestörten Luftströmung

d) Der im Staurohr gemessene Druck
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62. Welche Wirkung hat eine plötzliche Abkühlung des Traggases?

a) Der Ballon steigt immer schneller.

b) Die Masse des Korbs nimmt ab.

c) Die Hülle wird automatisch prall.

d) Die Tragreserve kann sinken und eine Sinkbewegung begünstigt werden.

63. Unter welchen der aufgeführten Bedingungen kann sich Advektionsnebel bilden?

a) Kalte und feuchte Luft wird über eine warme Meeresströmung geführt

b) Warme und feuchte Luft kühlt sich im Laufe einer bewölkten Nacht ab

c) Aus sehr warmem und feuchtem Untergrund verdunstet Feuchtigkeit in kalte Luft

d) Warme und feuchte Luft wird über eine kalte Landmasse geführt

64. Was besagt die Regel bezüglich psychoaktiver Substanzen (Alkohol, Drogen) für

Besatzungsmitglieder?

a) Alkohol ist bis 0,5 Promille erlaubt.

b) Besatzungsmitglieder dürfen keine Aufgaben wahrnehmen, wenn sie unter dem Einfluss von

psychoaktiven Substanzen stehen, die die menschliche Leistung beeinträchtigen könnten (0,0 Promille

Grenze bzw. absolute Fluguntüchtigkeit bei Beeinträchtigung).

c) Alkohol ist nur während des Fluges verboten, nicht davor.

d) Es gibt keine gesetzlichen Limits, nur Empfehlungen.

65. Die maximale Anzahl der Insassen eines Freiballons kann welchem Dokument entnommen

werden?

a) Dem Flughandbuch und Gerätekennblatt.

b) Dem Eintragungsschein.

c) Dem Fahrtenbuch oder Flugbuch.

d) Dem Lufttüchtigkeitszeugnis.

66. Welches Verhalten eines Ballons ist zu erwarten, wenn von oben in eine Inversion

eingefahren wird?

a) Die Sinkgeschwindigkeit nimmt zu.

b) Ein plötzliches Durchsacken ist zu erwarten.

c) Die Sinkgeschwindigkeit nimmt ab.

d) Unkontrollierbare Schwingungen des Korbes.
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67. Was bewirkt das Schlepptau bei Bodenkontakt grundsätzlich?

a) Es kann Gewicht teilweise auf den Boden übertragen und die Vertikalbewegung dämpfen.

b) Es erzeugt Traggas.

c) Es erhöht die Hüllentemperatur.

d) Es ersetzt das Ventil.

68. Wodurch kann der Ballonführer das sich ausdehnende Füllgas entweichen lassen, falls der

Füllansatz eines Gasballons während der Fahrt nicht mehr zu öffnen ist?

a) Durch die Notöffnung

b) Durch Lösen der Füllansatzleinen

c) Durch Drehen des Poeschelringes

d) Durch Ziehen der Reißleine

69. Welche Aussage ist in Bezug auf die Erdachse korrekt?

a) Die Erdachse schneidet den magnetischen Südpol sowie den magnetischen Nordpol und hat einen Winkel

von 66,5° zur Äquatorebene

b) Die Erdachse schneidet den geografischen Südpol sowie den geografischen Nordpol und hat einen Winkel

von 23,5° zur Äquatorebene

c) Die Erdachse schneidet den geografischen Südpol sowie den geografischen Nordpol und steht senkrecht

auf der Äquatorebene

d) Die Erdachse schneidet den magnetischen Südpol sowie den magnetischen Nordpol und steht senkrecht

auf der Äquatorebene

70. Warum kann Routine bei Ballonfahrten ein Risiko sein?

a) Sie verhindert grundsätzlich Fehler.

b) Sie macht Vorflugkontrollen überflüssig.

c) Sie ersetzt die Wetterbeurteilung.

d) Sie kann zu Annahmen, Nachlässigkeit und dem Übersehen von Änderungen führen.
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Antwortschema

Vergleichen Sie Ihre Antworten mit der folgenden Tabelle und notieren Sie Ihre Punktzahl!

 01:   A  02:   D  03:   B  04:   C 

 05:   C  06:   B  07:   C  08:   C 

 09:   C  10:   C  11:   D  12:   D 

 13:   C  14:   B  15:   A  16:   B 

 17:   C  18:   C  19:   C  20:   B 

 21:   A  22:   D  23:   B  24:   C 

 25:   B  26:   C  27:   D  28:   D 

 29:   C  30:   B  31:   A  32:   D 

 33:   C  34:   C  35:   B  36:   C 

 37:   D  38:   C  39:   D  40:   B 

 41:   D  42:   C  43:   D  44:   D 

 45:   D  46:   A  47:   D  48:   A 

 49:   B  50:   A  51:   D  52:   B 

 53:   A  54:   A  55:   A  56:   B 

 57:   C  58:   D  59:   A  60:   B 

 61:   C  62:   D  63:   D  64:   B 

 65:   A  66:   C  67:   A  68:   A 

 69:   C  70:   D 
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Antwortformular

Verwenden Sie dieses Formular, um Ihre Antworten zu markieren

 01:  02:  03:  04: 

 05:  06:  07:  08: 

 09:  10:  11:  12: 

 13:  14:  15:  16: 

 17:  18:  19:  20: 

 21:  22:  23:  24: 

 25:  26:  27:  28: 

 29:  30:  31:  32: 

 33:  34:  35:  36: 

 37:  38:  39:  40: 

 41:  42:  43:  44: 

 45:  46:  47:  48: 

 49:  50:  51:  52: 

 53:  54:  55:  56: 

 57:  58:  59:  60: 

 61:  62:  63:  64: 

 65:  66:  67:  68: 

 69:  70: 
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